
Tourenbericht Einsiedeln Hummel Einsiedeln  

3.Sept 2020 

Geduld bringt schönes Wetter 

 

Am Termintag 1. September, Regen und bewölkt. Also verschoben auf Donnerstag den 3. 

September 2020 

Das hat sich gelohnt. Ein wunderbarer Tag wartete auf uns. Um 8.30 Uhr Veloverlad auf Auto 

und Bus, um uns nach Einsiedeln zu verschieben. Diejenigen, die ihr Velo mit dem eigenen 

Auto transportieren konnten, fuhren auf 10.00 Uhr nach Einsiedeln auf den Parkplatz hinter 

dem Friedhof beim Kloster. 

Alle waren pünktlich eingetroffen und bereiteten sich auf den Start vor. Ueberraschung, 

wieder ein neues Gesicht ist eingetroffen, (Suppi) Punkt 10.00 Uhr starten wir mit 14 

Velofahrern Richtung Sihlsee, Willerzell, Euthal zum Kaffee.  Die einen genossen den Kaffee 

und die kleinere Gruppe musste zuerst das Velo reparieren (Plattfuss), aber für einen kurzen 

Kaffee reichte es trotzdem noch. 

Weiter radelten wir in Richtung Studen nach Unteriberg. Von hier hiess es, in die Pedalen 

drücken, denn der Weg geht stetig aber gleichmässig bergauf zum Höhenweg Hummel. 

Oben angekommen, war die Aussicht so schön, dass der Aufstieg schnell vergessen war. 

Nach dem Geniessen vom ersten Aussichtspunkt fuhren wir auf dem Höhenweg zum zweiten 

und dritten schönen Aussichtspunkt und suchten uns einen gemütlichen Platz zum 

Picknicken. Nach der Orientierung fuhren wir um 14.00 Uhr los. Und plötzlich rief einer: "Ich 

habe keine Luft am Hinterrad". Oh nein, nicht schon wieder und immer derselbe. Ja los an 

die Arbeit. Nach einem kleinen Malheur ging die Reise mit etwas Verspätung gleich weiter, 

zuerst ein kleiner Anstieg und nachher bergab bis zum Grossbach, nach ca. 300 m links 

abbiegen über die Holzbrücke zur Anhöhe Obergross. Auf der Anhöhe angekommen, die 

Schlussabfahrt nach Einsiedeln in Angriff nehmen. Im Hotel Drei König zum verdienten 

Dessert und den Tag nochmals Revue passieren lassen. 

Gestärkt gings zum Auto und Bus für den Verlad der Velos, nur zwei Velofahrer hatten noch 

nicht genug und fuhren mit dem Velo noch nach Hause und siehe da, sie waren gleichzeitig 

mit den Autos in Oetwil am See angekommen - bravo. 

Wieder ging eine schöne Tour zu Ende und zugleich die letzte Offizielle der verkürzten 

Saison. 

Nun steht noch eine Grilltour für die treuen Velofahrer nach Ansage an. 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen für euere Treue 

Euer Leiter Leo Büsser 

 


